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Wenn Kinder und Jugendliche nicht in  
ihren Herkunftsfamilien aufwachsen 
können, ist fachlich versierte und konkrete 
Unterstützung nötig. Diese Kinder und 
Jugendlichen benötigen einen Ort, an dem 
sie sich sicher und akzeptiert fühlen. 

Die verschiedenen Wohnformen der Heil-
pädagogisch-Therapeutischen Einrichtung 
Werscherberg (HPTE) als Einrichtung der 
freien Jugendhilfe der AWO Weser-Ems bie- 
ten Jungen und Mädchen im Alter ab 
sieben Jahren ein Umfeld, in dem sie sich 
gut entwickeln und Gemeinschaft erfah- 
ren können. Es besteht eine enge Koopera- 
tion mit der ebenfalls direkt am Standort 
etablierten Werscherbergschule, einer 
staatlich anerkannten Förderschule für 
Emotionale und Soziale Entwicklung. 



Die Wohngruppe  
am Hauptstandort

Idyllisch am Werscherberg in Bissendorf 
gelegen befinden sich die vier heilpä- 
dagogisch-therapeutischen Wohngruppen 
für Kinder und Jugendliche ab sieben 
Jahren mit jeweils acht Plätzen. 

Neben der individuellen pädagogisch-thera- 
peutischen Begleitung ist die Beschulung 
in der Förderschule direkt am Werscherberg 
oder in einer Regelschule möglich. Die Kin- 
der und Jugendlichen werden umfassend 
in ihrer persönlichen Entwicklung unter-
stützt und gefördert, damit sie wieder besser 
am alltäglichen Miteinander in Schule und 
Familie teilhaben können. Wenn möglich, 
kehren sie nach dem stationären Auf- 
enthalt in ihre Familien zurück. Damit das 
gelingen kann, arbeiten alle zusammen: 
Kinder, Jugendliche, Familie, Eltern, Leh-
rer*innen, Betreuer*innen und Thera-
peut*innen. 

Für die Freizeitgestaltung können die zahl- 
reichen Spiel- und Sportanlagen des Ge- 
ländes genutzt werden: Sporthalle, Beach- 
volleyballplatz, Kletterwand, Kettcarplatz, 
mehrere Spielplätze, ein Sportplatz für Fuß- 
ball und Basketball sowie ein Außenpool.

Zielgruppe

Das Angebot richtet sich an Kinder und 
Jugendliche mit

• Störungen des Sozialverhaltens
• emotionalen Störungen
• Störungen aus dem autistischen  

Formenkreis
• Störungen im Lern- und Leistungs- 

verhalten
• massiven Verweigerungen
• psychosomatischen Störungen
• Angststörungen
• Entwicklungsstörungen
• Anpassungs- und Belastungsstörungen
• Bindungsstörungen
• Ticstörungen
• Aufmerksamkeitsstörungen

Zudem nehmen wir traumatisierte Kinder 
und Jugendliche auf, deren Eltern psy-
chisch erkrankt sind und deren Verbleib 
im Familiensystem zumindest teilweise 
nicht mehr möglich ist. 

Ferner berücksichtigen wir Kinder, die 
dringend einen außerfamiliären unter-
stützenden Entwicklungsrahmen auf Zeit 
benötigen.



Die Außenwohngruppe

Die Außenwohngruppe für Mädchen und 
Jungen ab 14 Jahren verfügt über sieben 
Verselbständigungsplätze. Jugendliche  
mit Störungen des Sozialverhaltens oder/
und seelischen Behinderungen erhalten 
hier eine pädagogisch-therapeutische 
Begleitung zur Entwicklung neuer Kom- 
petenzen. Unser Ziel: Jugendliche in  
puncto Selbstverantwortung, Selbststän-
digkeit und Selbstaktivität zu stärken. 

Die Jugendlichen sollen alle notwendigen 
Kompetenzen in Vorbereitung auf eine 
eigenständige Lebensführung in einer 
eigenen Wohnung erwerben. Dabei ist die 
räumliche Anordnung des Angebots im 
Dorfkern Bissendorfs bewusst gewählt. So 
gelingt es, den Ablösungs- und Autono-
miebestrebungen Jugendlicher gerecht zu 
werden und zugleich eine weitere päda-
gogisch-therapeutische Begleitung sicher-
zustellen.

Zielgruppe 

Jugendliche, für die eine intensive heil- 
pädagogisch-therapeutische Wohngruppe 
in unserer Einrichtung z. B. aufgrund  
ihres individuellen Entwicklungsstandes 
nicht oder nicht mehr indiziert ist. Diese 
Jugendlichen sind andererseits aber  
alters- und/oder entwicklungsbedingt 
noch nicht in der Lage, ein selbststän- 
diges Leben ohne pädagogische und auch 
therapeutische Begleitung zu führen.



Betreutes Wohnen (BeWo)

Das Betreute Wohnen bietet jungen Män-
nern und Frauen ab 17 Jahren in einem 
geräumigen Appartement zwei Plätze.  
Das Angebot richtet sich an Jugendliche 
mit emotionalen und sozialen Störungen 
(Bindungsstörungen und traumatischen 
Vorerfahrungen). Daher erfolgt eine  
weiterführende, jedoch deutlich reduzierte 
Begleitung durch vertraute Personen in 
einem geschützten Umfeld (i. d. R. Einzel-
kontakte in der Wohnung).

Das Programm umfasst eineinhalb bis zwei 
Jahre und soll junge Männer und Frauen 
auf dem Weg zu einer gänzlich selbststän-
digen Lebensführung begleiten. Das BeWo 
befindet sich daher ebenfalls im Dorf- 
kern Bissendorfs und ermöglicht es so, 
wichtige Alltags- und Sozialkompetenzen 
zu erlernen.

Zielgruppe

Bei einer Eingliederung in das Betreute 
Wohnen setzen wir voraus, dass der junge 
Mensch über erste Kompetenzen verfügt, 
um in einer Wohnung zu leben, jedoch 
noch Begleitung benötigt. Grundsätzliche 
Basiskompetenzen im lebenspraktischen 
und sozial-emotionalen Bereich müssen 
vorhanden sein. Eine Kooperations-  
und Absprachebereitschaft  zur Einhal- 
tung der geltenden Rahmenbedingungen 
und Regeln muss vorliegen. Der junge 
Mensch soll aus sich heraus um Unter- 
stützung fragen können und bereit zur 
Mitarbeit sein.



Werscherbergschule

Die Werscherbergschule ist eine staatlich 
anerkannter Förderschule für Emotionale 
und Soziale Entwicklung. Hier werden  
max. 40 Schüler*innen mit einem sonder-
pädagogischen Unterstützungsbedarf der 
Klassenstufen 1 bis 9 beschult. 

Das Kollegium der Werscherbergschule 
umfasst Lehrer*innen und sozialpädagogi-
sche Mitarbeiter*innen. Wir beabsich- 
tigen, Kinder und Jugendliche gezielt zu 
unterstützen, damit diese sich entsprechend 
ihrer jeweiligen Fähigkeiten entwickeln 
können. 

Neben der schulischen Förderung sollen 
vor allem sozial-emotionale Fähigkeiten 
weiter entwickelt werden. Die Schüler*in-
nen lernen u. a. Eigenverantwortung  
zu übernehmen, pro-soziale Verhaltens- 
weisen aufzubauen sowie Werte und 
Regeln für ein gemeinschaftliches Mitein-
ander zu akzeptieren. 

Dabei versteht sich die Werscherbergschule 
als Durchgangsschule mit dem Ziel, dass 
die Kinder und Jugendlichen an eine 
Regelschule zurückkehren können. An der 
Werscherbergschule können Kinder und 
Jugendliche der AWO Einrichtungen sowie 
Schüler*innen aus der Region bei Vorlie-
gen eines entsprechenden sonderpädago-
gischen Förderbedarfs unterrichtet werden.
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AWO Kinder, Jugend & Familie Weser-Ems  GmbH 
Heilpädagogisch-Therapeutische Einrichtung 
Werscherberg 
Marie-Juchacz-Straße 1–2 · 49143 Bissendorf 
Tel. 0 54 02/4 05 80 · Fax 0 54 02/4 05 90 
info@hpte-werscherberg.de 
www.hpte-werscherberg.de


